
 

              Stand: 14.07.2025 

 

Gering belastete Gewerbeabfälle müssen aus entsorgungstechnischen Gründen folgenden 

Anforderungen genügen: 

 

Grenzwerte: 

 

- PCB-Gehalt nach DIN EN 15308: < 6 mg/kg            (bezogen auf TS*) 

- pH-Wert:    5-12 im Eluat       (nach DIN EN 12457) 

- Flammpunkt:    > 55° C 

- Anliefertemperatur:   < 50° C 

- Fluor-Gehalt:   < 0,2 %            (auf OS* bezogen) 

- Gesamt-Chlor-Gehalt:  < 4 %             (auf OS* bezogen) 

- organischer Halogengehalt:  < 1 %   (berechn. als Chlor, auf OS* bezogen) 

- Schwefel-Gehalt:   < 3 %             (auf OS* bezogen) 

- Benzo[a]pyren:   < 50 mg/kg            (auf OS* bezogen) 

- PCP-Gehalt:    < 100 mg/kg            (auf OS* bezogen) 

- Arsen:    < 100 mg/kg            (auf OS* bezogen) 

- Bleigehalt:    < 1.000 mg/kg            (auf OS* bezogen) 

- Cadmiumgehalt:   < 75 mg/kg            (auf OS* bezogen) 

- Nickelgehalt:    < 500 mg/kg            (auf OS* bezogen) 

- Thalliumgehalt:   < 10 mg/kg            (auf OS* bezogen) 

- Quecksilbergehalt:   < 10 mg/kg            (auf OS* bezogen) 

- Vanadiumgehalt:   < 0,2 %            (auf OS* bezogen) 

 

Abweichungen sind im Einzelfall auf Anfrage zu prüfen.   *OS = Originalsubstanz 

*TS = Trockensubstanz 

 

 

Anlieferung: 

 

Anlieferungen können erst nach Vorliegen der gemäß Kreislaufwirtschaftsgesetz erforderlichen 

Begleitpapiere und telefonischer und/oder schriftlicher Terminabstimmung erfolgen. Die 

Anlieferzeiten für diese Abfälle sind werktäglich zwischen 7.00 Uhr und 15:30 Uhr. 

 

Die Abfälle müssen rieselfähig sein, dürfen bei der Entladung nicht stauben (Feinfraktionen sind 

vor der Anlieferung entsprechend mit Wasser zu benetzten) und eine maximale Kantenlänge 

von 1 m nicht überschreiten. Darüber hinaus dürfen sie weder reaktiv noch giftig (gem. 

GefStoffV) sein und keine asbesthaltigen Stoffe enthalten.  

Abfallqualitäten für 

"gering belastete Gewerbeabfälle (gbG)" 
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Folgende Abfälle sind von der Annahme ausgeschlossen: 

 

- Flüssigkeiten und Pasten (auch in Gebinden) 

- gefasste Gase (z. B. Spraydosen, Druckgasflaschen und -patronen) 

- massive Teile (z. B. Metallschrotte, Motoren, Bauschutt, Ölfässer und -Kanister) 

- Sprengstoffe, Munition 

- Leuchtstoffröhren 

- Kampfstoffe 

- Quecksilberabfälle 

- radioaktive Abfälle 

- Batterien und Akkumulatoren 

- infektiöse Abfälle (z. B. aus Pandemien, … -> ausschließlich Sonderabfallverbrennung) 

 

 

Alle Angaben ergeben sich entweder aus genehmigungsrechtlichen Vorgaben oder aus 

Erfahrungen im Zuge der Verbrennungsplanung. 

 

 

AGR mbH    Herr Duwenbeck  Tel.: 02366/300-617 

Bereich Gewerbeabfälle  Frau Malchrowicz  Tel.: 02366/300-492 

Im Emscherbruch 11   Frau Peche   Tel.: 02366/300-616 

45699 Herten    Herr Pontzen   Tel.: 02366/300-614 

     Herr Schoffer   Tel.: 02366/300-497 

     Bereichsleitung 

         Fax: 02366/300-496 


